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Jahren auseinandergelebt ha-
ben. Wen lässt es kalt, wenn 
Du ihm oder ihr zu Weih-
nachten oder schon jetzt im 
Advent einen freundlichen 
Gruß schickst? Wie schön, 
dass die Glühweinstände am 
Weihnachtsmarkt in diesem 
Jahr geöffnet haben. Manch-
mal soll ein Schlückchen ja 
helfen, sich zu versöhnen. Wer 
Frieden sucht im eigenen Um-
feld, hilft dem Frieden auch 
im Ganzen.
Ich glaube fest daran: Der 
Friede, der im eigenen Herzen 
anfängt, der sich auf die Be-
ziehungen zwischen uns Men-
schen ausbreitet, der wächst, 
wenn er groß genug wird, 
auch zum globalen Frieden.
Und was sagt der Engel? Der 
Engel bei den Hirten? Mir 
scheint, er sagt gerade gar 
nicht viel. Er ist viel zu be-
schäftigt. Er sortiert die Klei-
derspenden für ukrainische 
Geflüchtete, oder die warmen 

Liebe Leserinnen und Leser,
in diesem Jahr heißt mein 
Weihnachtswunsch: Frieden. 
Frieden auf Erden. Der wurde 
den Hirten damals verspro-
chen von den Engeln. Damals 
in Bethlehem. Frieden auf Er-
den. Aber der Frieden hat es 
schwer. Es reichen schon ei-
nige, denen der Friede nichts 
bedeutet, um ihn zu gefähr-
den, um ihn zu überfallen. 
Das ist traurige Realität in 
diesem Jahr auch in Europa. 
Frieden auf Erden, nur ein 
frommer Weihnachtswunsch? 
Was können wir für den Frie-
den tun? Die Entscheidung 
für ein Ende des Krieges ge-
gen die Ukraine fällt nicht in 
Marbach. 
Und trotzdem: Wir können 
viel für den Frieden tun! Für 
unseren Frieden hier: Wir 
können den Frieden pflegen 
in unseren Beziehungen. Wir 
können aufeinander zugehen, 
gerade wenn wir uns in den 
letzten beiden verwirrenden 

Wir schaffen das – auch 2023?
Wer kennt nicht diese drei Wor-
te von 2015: „Wir schaffen das!“ 
. Wer hätte gedacht, dass diese 
drei Worte nach 7 Jahren wieder 
uns bewegen. Schaffen wir das 
wirklich? Unsere Gesellschaft 
ist zunehmend in schwierigen 
Zeiten danach: erst CORONA-
Pandemie, Ukraine-Krieg,  Ener-
giekriese, Klimakriese, wieder 
erhöhter Flüchtlingsstrom aus 
bekannten Routen, gefühlte Un-
gerechtigkeit, wieder belegte 
Turnhallen in der Stadt, usw.. 
Als Nord-Deutsche, auf der In-
sel-Rügen geboren, würde ich 
sagen, einen guten Kapitän er-

kennt man erst im Sturm. Viele 
Marbacher vermissen aber ge-
nau den guten Kapitän mindes-
tens auf Bundesebene, auch die 
Mannschaft, die alle Passagiere 
an Bord im Sturm beschützt. 
So müssen wir also selbst evtl. 
unsere Rettungswesten anzie-
hen. 
Manche suchen in ihrem jeweili-
gen Glauben jetzt evtl. besonde-
ren Halt.  Das ist auch wichtig, 
denn die Sorgen, Gedanken 
beschäftigen jeden. Engel ohne 
Flügel werden aber zunehmend 
von jedem  gebraucht. Liebe 
Marbacher, jeder von Ihnen 

kann ein Engel sein. Ich selbst 
erlebte schon oft  die Worte: 
„ Sie sind ein Engel“. Lassen Sie 
uns also weiterhin gegenseitig 
auf uns achten. Schauen Sie 
nach Ihren Nachbarn, nach Ih-
ren Freunden. Nicht Jeder wird 
auch seine Sorgen erzählen. 
Wer möchte schon sagen, dass 
er derzeit in Not ist. Denen, die 
in Not sind, möchte ich sagen, 
es ist falsch es zu verstecken!  
Man muss sich auch evtl. davon 
lösen, dass man es selbst ver-
schuldet hat. Sie sind, wenn Sie 
es wollen – nicht allein.
Egal wie: Ich möchte, dass in 

Marbach Weihnachten keiner 
friert und jeder zu essen hat. 
Als Kapitänin von Marbach 
habe ich auch 10 Ortsteilrats-
Mitglieder (Engel) an Bord und 
auch die Marbacher-Vereine  
sind immer engelsmäßig das 
ganze Jahr unterwegs.  Melden 
Sie sich also bitte, falls Not ist. 
Marbach schafft das! Weil wir 
eben Marbacher sind! 
Ich wünsche Ihnen nun ein gu-
tes Weihnachtsfest,  einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeister

Decken und Winterjacken, 
die ins Kriegsgebiet gebracht 
werden. Er gießt aus Kerzen-
resten neue Kerzen und fährt 
sie im Transporter dorthin, 
wo Stromausfall 
ist. Der Engel, 
er verbindet die 
Wunden der Ver-
letzten, er hat 
alle Hände voll 
zu tun. Er schickt 
immer  w ieder 
mal auch eine 
Spende ab für 
die Ärmsten der 
Armen, aber er 
redet nicht da-
von. Du kannst 
ihm unter die 
A r m e  g r e i f e n 
und selbst zum 
Engel  werden. 
Dann wächst der 
Frieden, den wir 
alle brauchen. 
Dann ist er bei 
Dir schon ange-

kommen. Und das wünsche 
ich Ihnen und Euch von Her-
zen.

Ihre Pfarrerin
Tabea Schwarzkopf
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Informationen in Kurzform

Schwarzburger Str. 37 ·    03 61/7 85 22 24
Mo - Fr  9.00 - 18.00 Uhr

Sa  9.00 - 13.00 Uhr
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Kosmetiksalon Mandy Xylander

Bergener Str. 21 ·  99092 Erfurt-Marbach
✆ 03 61 / 55 47 252 

Mobil / WhatsApp  0173 / 999 23 53

Mo+Di  10 - 20 Uhr · Mi-Fr  8.30 - 14 Uhr 
Sa nach Vereinbarung

Im Geströdig 20  •  99092 Erfurt-Marbach 
0176 / 59 90 65 67  •   bsp_erfurt@yahoo.de

BSP
Bauservice • Entwässerung • Garten- und 

Landschaftsbau • Baustoffhandel • Transporte

Notrufe
Polizei................................ 1 10

Polizeirevier Nord........... 78 40-0

Feuerwehr und 
Rettungsstelle.....................1 12

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
der KvT...........................116 117

Notfallambulanz  
der KvT.........................22 49 90

Krankentransport...... 7 41 51 15

Kinderärztlicher 
Notfalldienst.............. 7 41 51 16

Notruf bei  
Vergiftungen................73 07 30

Klinikum Erfurt,  
Zentrale Vermittlung....... 7 81-0

Katholisches Krankenhaus 
Zentrale Vermittlung....... 6 54-0

Erdgas 
Stadtwerke............... 5 64 33 33

Strom 
Stadtwerke................ 5 64 10 00

Trinkwasser 
Stadtwerke............... 5 64 18 18

Umwelttelefon........... 6 46 31 43

Tierheim.................... 7 46 21 05

Frauenhaus............... 7 46 21 45

Nottelefon Anonyme Geburt / 
Babykorb:................. 7 81 41 42
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Vereine

Kirchen
Evangelisches Pfarramt Marbach 	

Pfarrerin Tabea Schwarzkopf 

Telefon:	 0361 / 7 85 22 93 

www.marbach-salomonsborn.de 

Pfarrei St. Laurentius 	  

Pfarrer Christian Gellrich 

Telefon:	 0361 / 5 62 49 21

www.st-laurentius-erfurt.de

Telefon 0361-6555777  24 h
Johannesstr. 145 · 99084 Erfurt
RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Mo 8-14 Uhr / Di 14-18 Uhr / Mi 8-12 Uhr 
Do 8-11 u. 14-17 Uhr / Fr 8-11 Uhr

Maik Centgraf
Praxis für Allgemeinmedizin

Meuselwitzer Straße 5 • Erfurt-Marbach 
0361/65 38 00 33 • patient@praxis-centgraf.de

Burschenverein „Einigkeit“ e.V.
Christian Schaake 
Telefon: 	 0176 / 70 53 52 52 
 
MKC „Marbacher Karneval 
Club“ e.V. 
Dr. Frank Limberger 
Telefon: 	 0160 / 1 14 92 24 
 
Reitverein Marbach e.V.
Maik Bormann 
Telefon: 	 0361 / 7 85 22 13 
 
IGMV e.V 
Matthias Poßecker
Telefon:		           0176 / 59 90 65 67 
 
Sport-Freunde Marbach e.V. 
Martin Kästner 
Telefon: 	 0172 / 8 43 58 87
 
Marbacher Chorverein „Musica 
Viva“ e.V. 
Christoph Bender 
Telefon: 	 0361 / 34 19 15 83   

SG Salomonsborn 04 e.V. 
Lutz Kirschnick	  
Telefon:	  0173 / 5 83 47 36

Feuerwehrverein Marbach e.V.
Sascha Fugmann 
Telefon:	  0157 / 74 65 21 71 
 
Marbscher Bote e.V. 
Horst-Rainer Ludwig
Telefon:	               0361 / 7 85 23 08

AG Heimatgeschichte 
Annerose Gießler
Telefon:	               0361 / 7 45 82 76 
 
Bürgervereinigung Luisenstr. e.V.
Frank Goldmann
Telefon:	               0162 / 1 05 52 50
 
Förderverein der St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V.  
Michael Siegel
Telefon:	               0172 / 3 61 75 87

Wir danken Dir

        Hans „Hanne“ Wandt
für Deine Hingabe, Deine Warmherzigkeit, Deine Freundschaft!
Dein Name wird für immer ein bedeutender Teil der Geschichte 
unseres Vereins sein. Wir vermissen dich sehr.

Dein MKC

Nur wenige Menschen bleiben ihrem 
Hobby, ihrem Verein ein ganzes Leben 

lang treu.
Du warst einer von ihnen.

Mehr als 60 Jahre hast Du das 
Leben in Marbach und den  

Marbacher Karneval Club geprägt.

Am 30. September 2022 hat Dein 
großes karnevalistisches Herz im Alter 

von 88 Jahren  
für immer aufgehört zu schlagen.
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Ortsteilbürgermeisterin & Ortsteilrat informieren

Wie jedes Jahr gilt den Verei-
nen in Marbach besonderen 
Dank. Denn sie sind es, die das 
kulturelle Leben in Marbach 
gestalten und aufrechterhalten.  
Aber die Zeiten sind auch für 
die Vereine schwierig. Denn erst 
war CORONA, jetzt die nicht-
planbaren Nebenkosten und 
keiner weiß, wie es weiter geht. 
Auch ist derzeit unklar, wie vie-
le Mitglieder weiterhin sich eine 
Mitgliedschaft überhaupt noch 
in einem Verein leisten können. 
Der Ortsteilrat von Marbach 
weiß um die kulturelle und 
auch soziale Komponente, die 
unsere Vereine leisten. Soweit 
es dem Ortsteilrat möglich war, 
hat er auch alle im Frühjahr 
vorliegenden Anträge geprüft 
und dementsprechend bestä-
tigt.

Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeisterin

Dank 
den Vereinen

Der Ortsteil Marbach verfügt 
über einen Bürgerraum zur 
Nutzung von max. 35 Perso-
nen, den Sie mieten können. 
Eine Küchenzel le und WC-
Möglichkeiten sind vor Ort. 
Barrierefreiheit ist allerdings 
nicht gegeben. Der Ortsteilrat 
kämpft seit Jahren vergeblich, 
um einen größeren Raum, der 
auch barrierefrei ist!
Die Kosten der Nutzung legt die 
Stadtverwaltung in einer „Be-
treiber- und Nutzungsordnung 
für die Vergabe und Benutzung 
von Räumen in Bürgerhäusern 
der Landeshauptstadt Erfurt“  
fest.
Falls Sie also mal den Raum 
mieten wollen, kontaktieren S ie 
mich bitte.

Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeisterin

Mietung des 
Bürgerraums

Als ich damals im Sommer 2014 
das erste mal als Ortsteilbürger-
meisterin das Amt übernahm, 
sah ich in meinem kleinen Büro 
e inen überd imens ion ier ten 
Schlüssel  hängen. Hergestellt 
von Andreas Schulz, unserem 
Schmiedemeister und damaligen 
MKC-Vorsitzenden.  Da ahnte ich 
noch nicht um die Bedeutung, 
dass dieser immer am 11.11. 
dem Karnevalsverein (MKC)  im 
„Rathaussturm“ zu übergeben 
ist.  Die Übergaben habe ich 
dann auch irgendwie immer 
gemeistert. 
Dieses Jahr beim Sommerfest des 
MKC, bei dem auch unsere Freun-
de aus Fulda/Marbach anwesend 

Schlüssel auf Reisen

Die Ortsteilratssitzungen werden 
in der Regel von der Stadtver-
waltung in Abhängigkeit der 
Stadtratssitzungen festgelegt.  In 
der Regel tagen die Ortsteile je-
weils 1-2 Wochen vor der Stadt-
ratssitzung, damit Beschlüsse, 
den Ortsteilrat betreffend, auch 
noch dort auf die Tagesordnung 
kommen und besprochen wer-
den können. Ein wichtiger Be-
standteil der Tagesordnung von 
Marbach ist aber auch immer 
die Einwohnerfragestunde für 
Marbacher Bürger. Dies ist dem 
Ortsteilrat Marbach sehr wichtig, 
denn so können Marbacher ihr 
Anliegen direkt vortragen. Am 
09.11.2022 tagte der Ortsteilrat 
wieder. In dieser Sitzung wurde 
in der Einwohnerfragestunde 
dem Ortsteilrat eine Unterschrif-
tensammlung übergeben, die 

den personellen Wechsel der 
Friedhofsbetreuung in Marbach 
nicht teilt. Diese Unterschrif-
tensammlung wurde dann an 
die Vertreterin der Stadtverwal-
tung noch in der Sitzung weiter 
übergeben. Ich möchte Ihnen 
erklären warum. Zuerst erstmal 
danke, dass man mich vorab 
informierte, so konnte ich selbst 
das Garten-und Friedhofsamt 
anschreiben, denn laut § 7 Orts-
teilverfassung gibt es schon eine 
Verantwortung für den Friedhof, 
allerdings nur für die Ausgestal-
tung. Das Garten- und Fried-
hofsamt antwortete sinngemäß, 
dass bezogen auf die Arbeitsor-
ganisation der Stadtverwaltung 
Erfurt sich dies nicht auswirkt, 
die Hauptaufgabe der Pflege 
und Unterhaltung des Friedho-
fes weiterhin gesichert ist! Nach 

Am 28.10.2022 fand die Ver-
abschiedung von Herrn Leiten-
den Branddirektor Tobias Bauer, 
Amtsleiter des Amtes für Brand-
schutz, Rettungsdienst und Ka-
tastrophenschutz statt. Entspre-
chend der Einladung nahmen 
ich als Ortsteilbürgermeisterin, 
sowie Vertreter unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr Erfurt-Marbach 
teil. Wir wünschen Herrn Bau-
er nun alles Gute in seinem 
wohlverdienten Ruhestand. Wir 

möchten es auch gleichzeitig 
mit den Wünschen verbinden, 
dass dem viel Zugesagten für 
die Freiwillige Feuerwehr Erfurt-
Marbach, auch weiterhin Taten 
folgen. In dem Sinne wünschen 
wir uns vom neuen Amtsleiter 
auch immer einen besonderen 
Blick auf Erfurt-Marbach und 
den direkten Kontakt zu uns.

Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeisterin

der Ortsteilratssitzung erhielt 
ich von der Stadtverwaltung am 
14.11.2022 die Information, dass 
die Unterschriften an das zu-
ständige Fachamt weitergeleitet 
wurden. Auch in dem Schreiben 
wurde nochmals versichert, dass 
die getroffenen arbeitsorganisa-
torischen Maßnahmen keines-
wegs zu Lasten der Qualität der 
Pflege und der Unterhaltung des 
Friedhofes in unserem Ortsteil 
gehen werden. Liebe Marbacher, 
bitte sprechen Sie vor Ort einfach 
das Personal direkt an, wenn die 
Qualität der Pflege nicht Ihren 
Wünschen entspricht. Oft hilft 
schon, wenn man miteinan-
der redet. Auch können Sie sich 
jederzeit an das Garten- und 
Friedhofsamt wenden. 

 Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeisterin

Friedhofsbetreuung

Verabschiedung Amtsleiter 
Berufsfeuerwehr Erfurt

waren,  baten diese, ob ich nicht 
mal meinen Amtsschlüssel nach 
Hessen ausleihen könnte. 
Habe ich gemacht, mit der Opti-
on, dass er pünktlich wieder am 
11.11.2022 wieder hier ist.
Ich denke, Andreas Schulz freut 
es auch, dass ich Nachhaltigkeit 
lebe.  Vielleicht geht der Schlüssel 
noch auf andere Reisen in Mar-
bachs Deutschlands.
Andreas, danke für den wun-
derschönen Ortsteilbürgermeis-
terschlüssel für Marbach, danke 
überhaupt für Dein Engagement 
für Marbach!

Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeisterin

Der Ortsteilrat erhält, in Abhän-
gigkeit der jährlichen Zuweisung 
von der Stadt Erfurt, immer über-
schaubare Gelder, die er insbe-
sondere für die Vereinstätigkeit 
vergeben darf. Um die verfügba-
ren Gelder gerecht zu verteilen, 
entscheidet der Ortsteilrat immer 
im Frühjahr über die vorliegenden 
Anträge, die bis Ende März für das 
laufende Jahr eingegangen sind.
Ich bitte daher nochmal alle Verei-
ne und sonstige Initiatoren, die für 
Marbach Gutes tun wollen, ihre 
Anträge beim Ortsteilrat bis Ende 
März 2023 einzureichen. Diese An-
träge bedürfen einer Schriftform, 
die bei der Ortsteilbetreuung der 
Stadt nachzufragen ist. In diesen 
Anträgen müssen ganz konkrete 
Maßnahmen oder Beschaffungs-
ziele genannt werden. Gelder für 
Bockwurst und Bier lehnt nicht 
nur der Ortsteilrat ab, würde auch 
schon in der Stadtverwaltung 
scheitern. Es sind ja Ihre Steuergel-
der die wir verwalten!
Private Unternehmen, deren Kon-
zept hauptsächlich beruflich ge-
winnorientiert  ist, können wir 
auch nicht unterstützen (es sei 
denn was Außergewöhnliches für 
Marbach).  Das Stadtrecht setzt 
da zu recht enge Grenzen. Also 
liebe Vereine, bitte wie immer bis 
Ende März die Anträge stellen.

Katrin Böhlke
Ortsteilbürgermeisterin

Gelder vom OTR
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Aus dem Vereinsleben / Magazin

Das Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende und wir möchten die Ge-
legenheit nutzen, um nicht nur 
Danke zu sagen. Nachdem das 
Jahr 2022 recht zögerlich anlief, 
freuten wir uns darauf, Schritt 
für Schritt Richtung Normalität 
gehen zu können. Somit war es 
nach zwei Jahren endlich wieder 
möglich, das Teichfest zu feiern. 
Neben zahlreichen Besuchern und 
Unterstützern freuten wir uns 
über den Besuch unserer Partner 
Feuerwehr Petersberg/ Marbach 
zum Teichfest. Bereits in der er-
sten Jahreshälfte kam es zu ei-
nem Treffen von Vertretern beider 
Wehren in Erfurt-Marbach. Die 
langjährige Partnerschaft und 
alle damit verbundenen Bezie-
hungen sorgen immer wieder 
für heitere Themen und interes-
sante Gespräche. Wir sind froh, 
dass die letzten zwei Jahre kei-

Marbacher Burschenverein
Liebe Marbacherinnen und Mar-
bacher, das Jahr 2022 neigt sich 
dem Ende. 
Aus diesem Grund möchten wir für 
das kommende Jahr unsere Termi-
ne bekannt geben!
Gemeinsam mit Euch möchten 
wir am 30.04.23 das Maifeuer auf 
unserem geliebten Festplatz ge-
nießen. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch, um das ein oder andere 
Getränk miteinander am Feuer ge-
nießen zu dürfen. Also nicht ver-
passen - den Termin besser gleich 
in den Kalender schreiben. 
Und bevor Ihr aufhört mit dem 
Eintragen der Termine, kommt 

gleich die nächste Veranstaltung.  
Dem Marbacher Burschenverein 
ist es eine Ehre, Euch verkünden 
zu dürfen, dass unsere nächste 
Kirmse am 14.07. bis 16.07.23 auf 
unserem Festplatz stattfindet. Wir 
freuen uns schon jetzt, mit Euch 
gemeinsam wieder das Tanzbein 
zu schwingen. 
Auch ein weiteres Fest, dass planen 
wir zum Jahresende. Was genau, 
darauf seid gespannt. 
Aber, und das ist das Wichtigste, 
wir möchten uns in diesem Zuge 
bei unseren Helfern, Sponsoren 
den anderen Vereinen, unserem 
Burschenvater, dem wir die ein 

Marbacher Feuerwehrverein
nen negativen Einfluss auf diese  
Verbundenheit genommen haben.
Ein weiterer Dank geht an alle 
unsere Sponsoren. Dabei möch-
ten wir uns dieses Jahr im be-
sonderen Maße bei den Firmen 
„Hubert-Müller und Partner“; 
„Machalet Bedachung“ sowie 
„Patrick Aue Thüringer Betriebs-
ratschulungen“ bedanken.
Die bereitgestellten Mittel und 
Zuwendungen finden immer Ver-
wendung für die Förderung des 

...geht auf die Neige, und das 
schönste Fest ist da!	  
Mit diesen Zeilen wollen wir Sie, 
liebe Seniorengruppe von Mar-
bach auf die bevorstehende Ad-
ventszeit und das Weihnachts-
fest einstimmen. Wieder geht ein 
Jahr zu Ende und auch 2022 ist 
(aus den bekannten Gründen) 
nicht immer so gelaufen, wie 
wir es uns vorgestellt hatten. 
Aber schauen wir einfach zuver-
sichtlich in das kommende Jahr 
2023 und wollen hoffen, dass wir 
uns dann wieder regelmäßiger 
treffen können. Daher möchten 
wir Ihnen die neuen Termine für 

das Jahr 2023 bekannt geben: 

10. Januar / 14. Februar 
13. März / 1. April 
 09. Mai / 13. Juni 
Juli/August Ferien 

12. September / 10. Oktober 
14. November / 12. Dezember

 
Sie alle sind herzlich eingela-
den, auch weiterhin an unseren 
Veranstaltungen teilzunehmen. 
Diese finden wie immer (da noch 
kein Bürgerhaus in Sicht ist) im 
derzeitigen Bürgerzimmer (über 
dem Schlösschen) an jedem zwei-
ten Dienstag im Monat von 14:00 
Uhr bis 16:00   Uhr statt. Trotz 

der derzeit schwierigen Situation 
versuchen wir auch weiterhin, 
unsere Nachmittage abwechs-
lungsreich zu gestalten. Gerne 
nehmen wir hierfür auch Ihre 
Anregungen auf und versuchen, 
diese umzusetzen. Auch neue 
Seniorenmitglieder sind uns herz-
lich willkommen. An dieser Stel-
le möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, und uns im Namen der 
jetzigen Seniorengruppe beim 
hiesigen Ortsteilrat für die groß-
zügige Unterstützung unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier zu 
bedanken. Wir hoffen, dass diese 
am 20. Dezember 2022 (aus-

nahmsweise eine Woche später 
als angedacht) stattfinden kann. 
Sollte der Termin nicht gehalten 
werden können (aus welchem 
Grund auch immer) werden wir 
einen Telefonrundruf (wie bisher) 
starten bzw. Aushang an der 
Eingangstür zum Bürgerbüro 
anbringen. Aber bleiben wir opti-
mistisch. Abschließend wünschen 
wir Ihnen und Ihren Familien ein 
ruhiges, besinnliches Weihnachts-
fest und für das kommende Jahre 
alles Gute. Bleiben Sie vor allem 
gesund, dies wünschen Ihnen 
Ihre 

Gudrun Schaake u. Susanne Blasse 
Mitglieder im Ortsteilrat

Brandschutzwesens in der Orts-
lage Erfurt Marbach. Das be-
inhaltet neben Beschaffungen 
für die Jugendfeuerwehr auch 
die Digitalisierung von Ausbil-
dungsstrukturen der Einsatzab-
teilung. Bezugnehmend auf die 
räumliche Verteilung steht dabei 
auch der Erhalt des Feuerwehr-
Gerätehauses in der Ortslage im 
Fokus. 
Am zweiten Advent, dem 04.12.22 
soll nun auch endlich wieder der 

Adventsmarkt stattfinden. Wir la-
den euch deshalb recht herzlich 
ab 15 Uhr in den Pfarrgarten, 
Petristraße 1, ein. Für das leib-
liche Wohl und weihnachtliche 
Stimmung ist gesorgt. Wir freuen 
uns auf euch.
Allen, die wir nicht mehr persön-
lich antreffen, wünschen wir vor-
ab eine besinnliche Weihnachts-
zeit, einen guten Rutsch ins Jahr 
2023 und ein Wiedersehen zum 
Neujahrsfeuer am 14.01.2023. 
Es besteht übrigens die Möglich-
keit, entweder den eigenen Baum 
zur Veranstaltung mitzubringen 
bzw. ihn ab dem 9.1.23 auf dem 
Festplatz im markierten Bereich 
abzulegen.

Für mehr Information folgt uns 
einfach über Social Media bei 
Instagramm: feuerwehr_erfurt_
marbach oder bei Facebook: Frei-
willige Feuerwehr Erfurt Mar-
bach.

Sascha Fugman

oder andere schlaflose Nacht be-
reiten, dem Ortsteilrat Marbach 
sowie unseren Mädels, auf die 
wir besonders stolz sind,  bedan-
ken. Ohne euch alle wären solche 
Events nicht umsetzbar. Wir brau-
chen euch und sind wahnsinnig 
froh, euch zu haben! Danke dafür!
Selbstverständlich freut es uns, 
dass wir neue Anwärter begrüßen 
können. So haben sich Lennart 
Wellsow, Anton Drechsel, Franz 
Grübel und Lucas Maier dazu ent-
schlossen, dem Burschenverein bei-
zutreten. Ihr kennt Sie nicht, dann 
schaut auf unserer Facebook & 
Instagram Seite vorbei. Hier stellen 

wir euch alle Anwärter des Marba-
cher Burschenvereins vor. 
In diesem Sinne verabschieden 
sich die Mädels und Burschen des 
Marbacher Burschenvereins und 
wünschen Euch eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

In voller Vorfreude
Eure Kirmesmädels und Burschen

Unser Tipp: nehmt am besten 
den Kalender direkt nach dem 
Le s en  zu r  Hand  und  t rag t 
euch die Termine ein.	  
30.04.2023 Festplatz - Maifeuer  
14.-16.07.2023 Festplatz - Kirmes

Weiss sind die Türme, Dächer, Zweige, und das Jahr...

Foto: Martin Hanemann
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Aus dem Vereinsleben / Magazin

Es ist fast ein bisschen wie bei 
Marty McFly, der im DeLorean 
von und mit Doc Brown durch 
die Zeit "Zurück in die Zukunft" 
reisen konnte. Grad eben noch 
haben wir die 61. Saison des 
MKC als coronabedingte „Spar-
Saison“ begangen und nun, 
als wäre der Flux-Kompensator 
schon wieder angesprungen, 
sind wir bereits in Saison Nr. 62.
„Spar-Saison“ wird dem Vorgän-
ger eigentlich nicht gerecht. Es 
war nach einem Jahr gänzlich 
ohne närrisches Treiben in Mar-
bach ein Startschuss in eine 
neue Zeit: Corona war dank 
Impfe so einigermaßen unter 
Kontrolle (auch wenn wir zum 
Zeitpunkt der Planung noch von 
einer frühen Sperrstunde ausge-
hen mussten), der Vorstand des 
MKC hatte sich nach der Wahl 
im Januar neu sortiert und un-
ser neuer Präsident und Sitzung-
spräsident Dr. Frank Limberger 
hat ein tonnenschweres Erbe an-
getreten. Denn nach 20 Jahren 
als Präsident und unzähligen 
Jahren im Verein hat sich unser 
Alt-Präsident Andreas Schulz 
entschieden, fortan aus der 2. 
Reihe das närrische Treiben zu 
verfolgen. Seine Verdienste um 
den Verein über die lange Zeit 
waren schließlich auch Anlass 
und Grund genug, Andreas für 
sein Wirken mit einer noch nie 
da gewesenen Geste zu danken: 
Die Mitgliederversammlung hat 
Andreas mit überwältigender 
Mehrheit zum ersten Ehrenpräsi-
denten des Vereins ernannt. Da 
weder wir noch er selbst fol-
glich damit Erfahrung haben, 
wie umfänglich ehren-präsidiale 
Pflichten sind, wachsen wir da 
noch gemeinsam rein. Aber mit 
der eindeutigen Botschaft einer 

ebenfalls alt-gedienten Kanzlerin 
sind wir uns ganz sicher: Wir 
schaffen das!
Das Jahr 2022 war für uns auch 
nach der Wahl ein ganz beson-
deres. Frank hat seine Feuertaufe 
als (Sitzungs-)Präsident erfolg-
reich gemeistert. Der MKC hat 
sich innerhalb weniger Monate 
massiv verjüngt. Gut, zugege-
ben, die neuen Minister haben 
auch schon erste graue Haaran-
sätze. Und genau genommen ist 

auch Minister keine zutreffende 
Bezeichnung im Zeitalter des 
Genderns mehr, denn wir sind 
seit diesem Jahr Ministerinnen 
und Minister, ganz ungeschlech-
tlich vermutlich „Ministernde“, 
aber das geht dann wohl in den 
Reihen närrisch Frohgesinnter 
doch ein wenig zu weit. Jeden-
falls haben wir neue Leute und 
auch Frauen in unseren Elferrat 
gewinnen können und wenn die 
sich weiter so engagiert in den 
Verein einbringen, muss uns für 
die Zukunft nicht bange sein.
Nun, da sich das Ende dies-
es Jahres nähert, sind wir er-

füllt von Stolz und Vorfreude. 
Stolz, weil nicht nur wir als MKC, 
sondern gemeinsam mit den 
Sport-Freunden Marbach und 
freundlicher Unterstützung von 
Bauservice Poßecker am Sport- 
und Freizeitzentrum viel Erde 
bewegen, um unser SuFz für die 
Nutzer und Besucher künftig 
noch attraktiver zu machen. 
Und wir sind voller Vorfreude, 
weil wir seit dem 11. im Elften 
wieder mitten in der Fünften 

Zurück in die Zukunft - Zurück in der Saison
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Jahreszeit stecken.
Diese Saisoneröffnung konnten 
wir ganz traditionell begehen. 
Anders als im Vorjahr gab es 
kein „eingezäuntes“ Veranstal-
tungsgelände, keine ein bis fünf 
G-Kontrollen, einfach Saisoneröff-
nung, wie sie immer war. Mit 
Flaggehissen am Rondell, mit 
Aufmarsch des Elferrates rund 
um dasselbe, natürlich begleitet 
von unseren Gardemädels. Mit 
Kanonenschuss der Schmiraer 
Kanonenschützen, der Über-
nahme des Schlüssels, den wir 
unserer Ortsteilbürgermeisterin 
regelrecht entreißen mussten. 

Und selbstverständlich wurden 
alle MKCler wie Gäste auf das 
Motto dieser Saison eingestimmt:

Die Welt steht Kopf -  
Wir stehen auf Karneval!
Treffender kann ein Motto wohl 
kaum die Herausforderungen 
beschreiben, vor denen unsere 
Gesellschaft und damit auch wir 
Marbacher stehen. Der Angriffs-
krieg eines einzelnen Irren im 
Kreml, der in der Vorsaison mit-
ten in unserer Veranstaltungszeit 
begann, hat Vieles, was für uns 
doch so selbstverständlich war, 
erheblich ins Wanken gebracht, 
unser Leben ein wenig auf den 
Kopf gestellt. Plötzlich müssen 
wir nicht nur beklagen, dass 
mitten in Europa wieder Krieg 
geführt wird, mit einem Mal 
sind Strom und Gas, die sonst 
so gewohnt am Hausanschluss 
ankamen, begehrte und damit 
teure Güter, die man sich eben 
leisten können muss. Überhaupt 
ist das Leben seither sehr teuer 
geworden, da Strom und Gas ja 
nicht nur in unseren Haushalten, 
sondern auch in der Produktion, 
im Dienstleistungsgewerbe und 
überall benötigt werden.
Passt es da nicht wie die Faust 
auf’s Auge, dass es die Aufgabe 
des Karnevals von jeher war, 
Menschen den Weg durch ent-
behrungsreiche Zeiten ein wenig 
erträglicher zu machen? Lassen 
Sie uns also mit dieser Tradition 
nicht brechen. Wir stehen auf 
den Karneval und wir machen in 
dieser 62. Saison für Sie wieder 
unseren Marbacher Karneval. 
Mag die Welt demnach auch auf 
dem Kopf stehen, bei uns finden 
Sie weiterhin die Unterhaltung 
und Zerstreuung, die Sie von uns 
gewohnt sind.

Bleiben Sie närrisch
Ihr MKC

Teig: 300 g Mehl, 200 g Butter, 
100 g Zucker, 1 Vanillezucker, 1 Pr. 
Salz, 1 Eigelb. Teig herstellen und 
ca. 1 Stunde kalt stellen. Auf einer 
bemehlten Arbeitsfläche den Teig 
nicht zu dünn und nicht zu dick 
ausrollen und Sterne in 2 unter-
schiedlichen Größen ausstechen. 
Auf den kleinen Stern in die Mitte 
einen Marzipantupfen spritzen. 
Marzipanmasse: 200 g Marzi-

Adventsterne
pan (Zimmertemperatur) klein 
schneiden und mit 2 Eiweiß zu 
einer geschmeidigen Masse ver-
rühren. Diese dann mit Hilfe ei-
nes Spritzbeutels auf die kleinen 
Sterne aufspritzen. Die Sterne 
auf ein mit Backpapier beleg-
tes Blech setzen (ich nehme 1 
Backblech für die großen Sterne 
und ein Backblech für die klei-
nen Sterne mit Marzipan). Nach 

dem Backen die Sterne ausküh-
len lassen und auf den großen 
Stern etwas Johannisbeergelee (je 
nach Geschmack) geben und den 
kleinen Stern dann darauf set-
zen. Mit Staubzucker bestäuben. 
Backzeit: 190 Grad ca. 10 min. 
(nicht zu dunkel backen) – ich 
nehme zwischen 170-180 Grad.  
Viel Spaß beim Backen!

Gudrun Schaake

Die Geheimniskrämerei
. . .  im ehemaligen Getränke- 
m a r k t  v o n  t e g u t  h a t  a m 
28.11.2022 endlich ein Ende!!!	 
Sie sind neugierig? Dann scannen 
Sie einfach den QR-Code oder be-
suchen die HomePage des Boten.

Marbscher Bote e.V.
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Die Kirchengemeinden informieren

Katholische Innenstadtgemeinde 
St.-Laurentius - Kirchort St. Severi

Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn

4.12.	 2. Advent, Familiengot-
tesdienst 14.00 Uhr in 
der Kirche, anschließend 
Gemeindeadventsfeier im 
Gemeindehaus und 
Adventsmarkt der Vereine 
im Pfarrgarten

18. 12.  4. Advent  16 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe und 
mit Krippenspiel

24.12.	 Heiligabend, 14.30 Uhr 
Krippenspiel

	 18 Uhr Christvesper mit 
Chor

26.12.	 2. Weihnachtstag 9.30 
Uhr Weihnachtsliedersin-
gegottesdienst 

31.12.	 Silvester, 16 Uhr Öku-
men. Jahresschlussgot-
tesdienst mit Chor in der 
St. Gotthardt-Kirche

Ab Januar 2023 f inden die 
Gottesdienste im geheizten 
Gemeindehaus statt.	  

08.01.	 mit anschließendem 
Kichenkaffee, 22.01., 

22.01.
05.02. und 19.02. 
05.03. und 19.03.

Zunächst einmal

Monatliches Totengedenken: 
in der Allerheiligenkirche	  
jeweils am 1. Freitag im Monat 
um 15:00 Uhr
02.12., 06.01., 03.02	  

Gottesdienste in Marbach:
im Gemeinderaum der evange-
lischen Kirche
sonntags jeweils um 9:30 Uhr
am 11.12., 15.01.2023, 29.01., 
12.02. und 26.02.

Besondere Gottesdienste und 
Veranstaltungen: 
Dezember
Roratemessen:  	  
dienstags um 6 Uhr in St. 

findet einmal im Monat im Ge-
meindehaus statt. Wir freuen 
uns sehr, wenn Sie sich einladen 
lassen und heißen Sie herzlich 
willkommen!!!
Termine: 07.12., 11.01., 01.02., 
01.03.  14-16 Uhr

Gemeindenachmittag

Angebot für Kinder
Bis Weihnachten jeden Freitag 17 
Uhr Krippenspielprobe. 
Außerdem: Kindermusikprojekt 
mit Sabine Hambach und Beate 
Kroy bis Weihnachten jeden Don-
nerstag 16-17.30 Uhr. Info: Sabine 
Hambach 0163-7454946
Ab Januar wieder 14tägig don-
nerstags Kindertreff. 

Friedensgebet
Immer am 1. Montag im Mo-
nat 18 Uhr beten wir in der St. 
Gotthardt-Kirche für den Frieden. 
Für den Frieden in Marbach und 
den Frieden in der Welt.	  
Es ist auch eine Einladung zur 
Stille, zum Innehalten.	
Sie sind herzlich dazu eingeladen:  
02.01., 06.02., 06.03.

Das Krippenspiel wird in diesem 
Jahr in Marbach zweimal aufge-
führt. Zum ersten Mal im Gottes-
dienst am 4. Advent, 18. Dez, 16 
Uhr. In diesem Gottesdienst findet 
auch eine Taufe statt. 

Krippenspiel

Rückblick
Erntedank feierten wir wie gewohnt mit einem ökumenischen 
Gottesdienst und zum 3. Mal in Folge im Marbacher Obstgarten mit 
großer Resonanz und unter blauem Himmel. 

Severi, anschließend Frühstück 
im Gemeindehaus Severi
Heiliger Abend	  
19:30 Uhr Marbach – Christmet-
te in der St. Gotthardt - Kirche 
22:00 Uhr St. Severi – Christ-
mette
23:30 Uhr Dom – Nächtliches 
Weihnachtslob
25.12.  1. Weihnachtsfeiertag
11 Uhr  Dom – Pontifikalamt
17 Uhr Dom – Pontifikalvesper
18 Uhr Dom – Abendmesse
26.12.  2. Weihnachtsfeiertag  
9:30 Uhr   St. Severi – Hochamt
31.12.      Silvester
16 Uhr Marbach – Ökumeni-

Zum zweiten Mal wird das Krip-
penspiel am Heiligabend, 14.30 
Uhr aufgeführt. 
Kleiner Tipp: Am 18. Dez sind noch 
Plätze frei. 
Eine gesegnete Advents- und Weih-

Samstag, 26. Nov., 18.00 Uhr: 
Adventskonzert des Chorvereins 
„Musica viva“ e.V., Eintritt frei, 
um eine Spende wird gebeten.

Samstag, 3. Dez., 19.00 Uhr: 
Benefiz-Konzert mit Larksome 
(Irish Folk) in der St. Gotthardt-
Kirche, um Spenden wird gebe-
ten. 

Adventskonzerte

Weltgebetstag 2023
Er kommt aus Taiwan und hat 
das Thema „Glaube bewegt“.  In 
Marbach feiern wir den Weltge-
betstag am Freitag, 3. März, 19 
Uhr. Endlich wieder in Präsenz 
und mit Speisen aus dem Welt-
gebetstags-Land. Herzliche Ein-
ladung. Ein Vorbereitungstermin 
wird im Januar bekanntgegeben.

Gottesdiensten

Herzlichen Dank 	 
für alles Engagement, alles 
Mitmachen und alles Inter-
esse, für Spenden und Wohl-
wollen für die Evangelische 
Kirchengemeinde hier in Mar-
bach im Jahr 2022!

Sie sind herzlich eingeladen 
zu den

sche Jahresschlussandacht
17 Uhr Jahresschlussandacht 
der Innenstadtpfarrei in der 
Schottenkirche

Veranstaltungen:
Adventliche Orgelmusiken im 
Dom jeweils Samstag am 3. u. 
10.12. 17 Uhr mit Prof. Silvius 
von Kessel

Seniorennachmittage im Severi 
Gemeindehaus am 12.12., 
16.01. und 13.02. (Seniorenfa-
sching)

Aschermittwoch, 22.02. 11 und 
18 Uhr Gottesdienst im Dom	

 „Es gibt keine größere Kraft 
als die der Liebe. Sie überwin-
det den Hass wie das Licht die 
Finsternis.“ Martin Luther

Nachdem die Einschränkungen 
durch Corona überwunden 
scheinen, ist das Virus des Krie-
ges in unsere unmittelbare 
Nachbarschaft eingedrungen. 
Dieses Virus kann nur durch 
die Liebe überwunden werden!
Eine zuversichtliche und geseg-
nete Advents-und Weihnachts-
zeit wünscht

Familie Gehrmann

nachtszeit und einen freundlichen 
Übergang ins Neue Jahr und Frie-
den, vor allem Frieden wünscht 
Ihnen und uns allen 
Ihre 

Pfarrerin Tabea Schwarzkopf

Foto: Hartmut Bentzien
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Aus dem Vereinsleben / Magazin

Sommer der Normalität - Neues vom Marbacher Chor
Im März 2021 stand im Boten 
ein Artikel über die Probleme des 
Singens in Corona-Zeiten. Mit 
viel Engagement und nicht ge-
ringem organisatorischen sowie 
technischen Aufwand gelang 
es dem jungen, schwungvollen 
Chorleiter Karlson Wagner, mit 
den Sängerinnen und Sängern 
des Marbacher Chores „Musi-
ca viva“ die schwierige Zeit zu 
überbrücken, in der gemeinsa-
me Chorproben in einem Raum 
nicht möglich waren. Der Chor 
hat so diese Phase gut über-
standen. Leider gilt das nicht für 
alle Chöre. Gerade in kleineren 
Orten hat so mancher Laien-
chor die Zeit nicht überlebt, 
besonders dann, wenn es schon 
vorher Überalterung und Nach-
wuchsprobleme gab. Gerade die 
Vereinzelung in der Corona-Zeit 
hat aber auch viele Menschen 
stärker empfinden lassen, wie 
schön und bereichernd es ist, in 
einer Gruppe „gleichgestimmter“ 
Menschen Gemeinschaft zu er-
fahren. Und wo kann man sich 
besser aufeinander „einstim-
men“ als in einem Chor? Da-
bei geht nicht um homogenen 
Gleichklang, sondern darum, 
wie sich aus den Dissonanzen 
unterschiedlicher Stimmen ein 
harmonischer Gesamtklang he-

rausbilden kann. Gemeinsames 
Singen macht nicht nur Spaß, 
es ist sogar sehr gesund. Auf 
der Internetseite unseres Chores 
steht unter der Frage „Warum 
ist Singen gut?“: „Singen bedeu-
tet seinen Atem modulieren und 
Atmen heißt leben. Wer singt, in 
gestalteten Rhythmen und Har-
monien gemeinsam mit anderen 
seinen Atem zu Gesang werden 
lässt, der lebt einfach besser. Es 
ist längst wissenschaftlich nach-
gewiesen, dass Singen glückli-
cher und gesünder macht. Mit 

der eigenen Stimme zu musi-
zieren, wirkt positiv auf Körper 
und Geist und hat vielfältige 
positive Effekte, von der Stär-
kung der Atemmuskulatur, der 
Unterstützung von Herz- und 
Kreislauf über die Verbesserung 
der Konzentrationsfähigkeit bis 
hin zur Stärkung des Immun-
systems und anderes mehr. Aber 
natürlich singen wir nicht, weil 
es uns der Arzt verschrieben 
hat, sondern vor allem weil es 
Spaß und Freude macht. Singen 
hält in Schwung und macht 

gute Laune. Besonders schön 
ist es, andere erfreuen zu kön-
nen, ob nun zu Feiertagen, Ge-
burtstagen, Jubiläen, Konzerten 
oder bei Besuchen im Heim oder 
im Krankenhaus.“ Durch solche 
Informationen, durch „Mund-
zu- Mund-Propaganda“, durch 
Auftritte zum Vereinstag, zur 
Kirmes, zu Erntedank oder zu 
anderen Gelegenheiten bekamen 
Interessierte Lust bei uns mitzu-
machen. Wir freuen uns, dass 
unser Chor trotz Corona um sie-
ben neue Mitglieder auf nun 35 
aktive Sängerinnen und Sänger 
angewachsen ist. Aber natür-
lich würden wir uns auch über 
neue weitere Mitglieder freuen, 
besonders zur Verstärkung unse-
rer sechs Männer im Tenor und 
Bass. Man kann auch gern ein-
fach mal in eine unserer Proben 
„hineinschnuppern“. Wir treffen 
uns jeden Mittwoch 20 Uhr im 
Gemeindesaal in der Petristraße 
1. Die nächste Gelegenheit, un-
seren Chor zu hören, wird unser 
Adventskonzert am Samstag, 
den 26. November 2022, 18:00 
Uhr, in der Marbacher St. Gott-
hardt Kirche sein. Dazu sind Sie 
herzlich eingeladen!
 

Christoph Bender
Foto: Franziska Friedrich /  Chorauftritt am 31.10.22

In der letzten Ausgabe wurde 
das vom OB-Büro übermittelte 
Schreiben zum Gespräch des 
Marbschen Boten mit dem Erfur-
ter Oberbürgermeister Bausewein 
veröffentlicht. Wie dort schon 
angemerkt, gibt dieses Schreiben 
nur zum Teil das wieder, was tat-
sächlich besprochen wurde. Der 
erste Punkt war die Frage nach 
einem Radweg in die Stadt. Hier 
wurde seitens der Stadt bekräf-
tigt, dass der Wille dazu da ist 
und das Geld eingestellt sei. In 
den Ausführungen für den Boten 
wurde aber nicht auf das Thema 
Radweg eingegangen. Dafür 
wurde ausführlich das Thema 
Kreisverkehr an der Bodenfeldal-
lee ausgeführt, was beim Ge-
spräch mit dem OB von uns nur 
am Rand erwähnt wurde.

Zum Thema Schulerweiterungs-
bau wurde vom Standort Blu-
menstraße gesprochen mit der 
Perspektive, diesen in ca. 5 Jah-
ren zu realisieren. Von einem 
Standort in der Vilniuser Str. 
war nicht die Rede. Ebenso ging 
es beim Thema Kindergarten-
standort um die Frage, warum 
die Messungen hinsichtlich der 
110KW-Stromtrasse noch nicht 
beauftragt sind. Von einem Be-
bauungsplan mit Einfamilien-
häusern bzw. altersgerechtem 
Wohnen war in unserem Ge-
spräch nicht die Rede.
Wir werden sicher in Zukunft 
nochmals das Gespräch mit dem 
OB suchen und dann die Ge-
sprächsergebnisse selbst schrift-
lich festhalten, um zu doku-
mentieren, was und worüber 

tatsächlich gesprochen wurde. 
Noch besser wäre eine öffent-
liche Bürgerversammlung mit 
dem OB zu all den in Marbach 
anstehenden Problemen.

Michael Siegel · Beisitzer MB

Visionen, oder doch nur ernüchternde Realität? 
Eine Nachbetrachtung!

Beim Bericht über unsere Wah-
len habe ich ein Mitglied des 
Vorstands unterschlagen - hier 
nochmals die komplette Auflis-
tung:

Vorsitzender - H.- Rainer Ludwig 
Stellvertreterin - Annerose Gießler 
Beisitzer - Michael Siegel 
Beisitzer - Franz Geiger
Kassiererin - Gudrun Schaake.
Brita Hofmann - Schriftführerin

Rainer Ludwig · Vorsitzender MB

Berichtigung

Die Mitglieder des 
Marbschen Boten e.V. 
wünschen Ihnen ein 
Frohes Fest und alles 
Gute für den Start  
in ein hoffentlich 

friedlicheres neues Jahr!

Deutsche Kreditbank AG  
DE72 1203 0000 0000 9198 52 

BYLADEM1001

Wir freuen uns über eine 
Unterstützung unseres Vereins!
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Unsere Sponsoren

Das Team vom tegut-Lädchen dankt Ihnen
für das geschenkte Vertrauen und Ihre Treue.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein besinnliches Weihnachtsfest, beschauliche Tage 

zwischen den Jahren sowie für 2023 Zuversicht,
Gesundheit und Hoffnung.

Gern sind wir im neuen Jahr wieder für Sie da!

tegut… Lädchen & Christophorus Krämerei 

Bergener Straße 18/19 · 99092 Erfurt Marbach · Telefon 0661 104 – 6394
Ladenzeiten: Mo-Fr 07:00 Uhr - 19:00 Uhr / Sa 07:00 Uhr - 14:00 Uhr

Thomas Güth 
Handwerkermeister

Im Gesrödig 20 
99092 Erfurt-Marbach

0361 / 6 54 35 38 
0174 / 3 02 10 03

th.gueth@t-online.de

St.-Gotthardt-Weg 4 
99092 Erfurt-Marbach 
Tel.: 0361/7456616
info@einsa-versichert.de  
www@einsa-versichert.de 

Ihr Versicherungsmakler vor Ort

Tino Wendelmuth & Michael Kirbst

Unseren Kunden eine besinnliche Vorweihnachtszeit!

Erfurt-Marbach • Luisenstraße 41 • Tel.: 0361 / 6 57 35 14

Liebe Patientinnen und Patienten, 
Der Zauber von Weihnachten erfreut unser Gemüt, und keine Zeit 
ist so kostbar, wie die Weihnachtszeit, die man mit der gesamten 
Familie verbringt.
Wir wünschen Ihnen viel Kraft, eine schöne besinnliche Weihnachts-
zeit und einen positiven Blick nach vorn, in das Jahr 2023.

Ihr Team der Physiotherapie am Backs                   

Am Freitag, dem 23.12. sowie am 30.12.2022 bleibt unsere Praxis geschlossen.
Zwischen den Feiertagen sind wir für unsere bestellten Patienten in der Praxis.

Thomas Güth 
moderne Heizsysteme
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Im Geströdig 20
99092 Erfurt/Marbach

Bauservice & Entwässerung
Garten- & Landschaftsbau 
Baustoffhandel & Transporte

Matthias Poßecker
Mobil	 0176 / 59 90 65 67
Mail   	 bsp_erfurt@yahoo.de

BSP

Cornelia Hoppadietz

Im Geströdig 20
99092 Erfurt / Marbach

Mobil  0157 / 58 76 66 07
howafenster@t-online.de
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Mario Rudau
Küchen- und Möbelmontage
Einbau von Fenstern und Türen
Innenausbau

Schwedenstraße 20  ·  99092 Erfurt

0172 / 8 56 02 83  ·  0361/66 34 19 81

Montageservice

www@moebelmontage-erfurt.de
mario.rudau@web.de


